
«Sie sind       -lich eingeladen, erleben Sie während
4 Tagen Glücksgefühle pur!»

vo
n 

M
en

sc
h 

zu
 M

en
sc

h. Verwandeln Sie Ihr Zuhause... und gönnen Sie sich das
gute Gefühl, 365 Tage im eigenen Heim glücklich und
zufrieden zu sein.

Für Ihre alten Matratzen erhalten Sie vom 19. – 22. Mai
beim Kauf einer Gesundheits-Matratze bis  Fr. 900.– (exklusiv von 
uns und BICO). Fachberatung aus dem Hause BICO für Sie vor Ort!
NEU:   Bico-flex mit Silhouette-Technologie & Matratze BodyJubilé

Matratzen-Eintausch mit

«s`Fascht» 
der Glucksgefuhle

Grosse Glücks-Aktion 20%
auf Polstergruppen und Relax-Sessel
(ausgenommen einzelne Marken- und Nettomodelle)
PS: Es hat auch Polstergruppen für die nicht so grosse Stube

Tisch & Stuhl-Rückkauf
Bis Fr. 1200.– für Ihren alten Tisch oder Stühle

Hersteller-Attraktion
Neuheit Schlafzimmer Luna + Wohnmöbel Nara
(jetzt zum exklusiven Herstellerpreis)

Immer Gratis Lieferung, Montage und Entsorgung

Glücks-Stübli:

Knusprige Holzofenpizzas vom Pizzaiolo
frisch zubereitet vor Ort

Chämifäger-Lounge
Rot- & Weisswein für die Gaumenfreude

Köstlichkeiten von der Dessert-Bar
Überraschung des Hauses

Glace-Schleckerei vom Eisbüffet
hausgemacht vom Söhrenhof, Bözen

Aargauer
Bilder-Vernissage mit

«Lüpfige» Evergreens für gute Laune

Erleben Sie live:

Pop-Schlager Show
mit Natalia Wohler

die Sängerin &
Newcomerin
aus dem TV

Sonntag, 22. Mai 2022:
10.15 bis      Sonntags-Eröffung mit 
10.45 Uhr:    Gemischter Chor Thalheim

Sonderschau: Schweizer

Boxspring-Bett ohne Metall

Donnerstag – Sonntag, 

19. – 22. Mai

Zeit: Do / Fr: 09 – 20 Uhr
Sa: 09 – 19 Uhr
So: 10 – 17 Uhr 1
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RÜFENACH

Dorffest
125 Jahre
Das Rüfenacher Dorffest entsteht. 
Wie guter Wein müssen auch hier die 
Ideen erst reifen. Im Hintergrund 
wird fleissig am Konzept für das Dorf-
fest gearbeitet. Das OK hat viele 
bunte Ideen, welche es aktuell ver-
folgt und zusammenstellt. Noch sind 
nicht alle Ideen ausgereift – spätes-
tens an der Gemeindeversammlung 
im Juni wird weiter informiert. Aktu-
ell sucht das Organisationskomitee 
noch Verstärkung im Bereich der Fi-
nanzen. Wer gerne im OK des Dorf-
fests mitwirken möchte und etwas 
Zahlenflair hat, kann sich beim OK-
Präsidenten Roger Schumacher unter 
ro.schumacher77@gmail.com oder 
bei der Ressortvorsteherin Kultur 
Tanja Hallauer unter tanja.hallauer@
ruefenach.ch melden.

VILLIGEN

Handdruck-
spritzenfest
Der Düda-Verein hat in Hunderten von 
Arbeitsstunden die alte Villiger Hand-
druckspritze (Jahrgang 1879) wieder 
auf Vordermann gebracht. Hinter dem 
Feuerwehrmagazin der Feuerwehr 
Geissberg in Villigen findet ein klei-
nes Handdruckspritzenfest statt. 
Auch umliegende Gemeinden werden 
ihre Prunkstücke ausstellen. Es lohnt 
sich also vorbeizukommen. Das kleine 
Fest beginnt um 11 Uhr und endet um 
17 Uhr, damit anschliessend alle zum 
«Rock am Pool» in der Villiger Badi 
gehen können. Für das kulinarische 
Wohl (Getränke und Grilladen) am 
Handdruckspritzenfest ist selbstver-
ständlich gesorgt.

Samstag, 2. Juli, ab 11 Uhr
Feuerwehrmagazin, Villigen

Jazz im Salzhaus
Das Ruedi Bleuer & Friends Jazz Orchestra ist eine während der letzten zehn Jah-
   re eher lose Gruppierung, die sich im vergangenen Jahr zu einer festen Formation 
entwickelt hat. Ruedi Bleuer ist es gelungen, eine der aktuell wohl virtuosesten 
Formationen in der Schweiz zu vereinen. Ihr Wirken ist geprägt von Spürsinn für 
ein feines Zusammenspiel und grenzenloser Improvisationslust. Es ist die echte 
Spielfreude, die diese sechs Musiker aus verschiedenen Regionen der Nordwest-
schweiz vereint. Kurzum: Jazz vom Feinsten im Brugger Salzhaus! Zu hören sind 
selten gespielte Stücke aus der New-Orleans-Tradition, dies mit einem Holzbläser 
und Posaune, ohne Trompete, wie es bei Jimmy Noone, Miff Mole (tb) bis Benny 
Goodmann zu hören war. Freitag, 20. Mai, 20 Uhr, Salzhaus Brugg BILD: ZVG

Theatersport-Abend
Wenn die Bühne leer dasteht, wenn das Textbuch gänzlich fehlt und aus dem 
Nichts heraus eine Szene entstehen soll, dann wagen die Freischwimmer den 
Sprung ins kalte Wasser und lassen Geschichten ihre Wellen schlagen. Die Gast-
mannschaft Hirschwahn aus Aarau nimmt die Herausforderung für ein gemeinsa-
mes Theatersport-Match mutig an. Zu sehen gibt es eine spassige, kurzweilige und 
energiegeladene Show, bei welcher das Publikum eine der beiden Impro-Gruppen 
zur Siegerin wählen wird. Donnerstag, 19. Mai, 20.15 Uhr, Odeon Brugg BILD: ZVG

BILDUNG À LA CARTE: ABB-Technikerschule Baden

«Eine Führungsposition wäre cool»
Sven Kümin studiert im sechs-
ten Semester Konstruktions-
technik an der ABB-Techni-
kerschule. Sein Studium 
schliesst er im Herbst ab.

AUFZEICHNUNG: LAUR A HOHLER

«Mit drei Kindern, einer 100-Prozent-
Stelle als Konstrukteur und einem 
Studium an der ABB-Technikerschule 
in Baden wird es mir nur selten lang-
weilig. Ursprünglich stamme ich aus 
Einsiedeln im Kanton Schwyz. Nebst 
meinem Beruf und meiner Familie 
spiele ich als leidenschaftlicher Gug-
genmusiker bei den ‹Prototype 
Chaischte› an der Pauke. 

Technikbegeistert war ich bereits als 
Kind, weswegen ich mich später für 
eine Lehre als Konstrukteur entschie-
den habe. Diese habe ich zusammen 
mit der Berufsmatura abgeschlossen. 
Ich arbeite in der Entwicklung bei der 
Firma Rapid Technic AG in Killwangen, 
in der wir Grund- und Anbaugeräte für 
die Landwirtschaft wie auch für die 
Kommunen herstellen. Mein Ziel ist es, 
eines Tages selber Einachser von der 
Idee bis zur Serienreife zu entwickeln.

Für mein Studium an der Höheren 
Fachschule in Baden, welches ich die-
sen Herbst abschliessen werde, besu-
che ich den Unterricht an zwei Halb-
tagen pro Woche. Um diese zu kom-
pensieren, arbeite ich regelmässig am 
Samstag. Von April bis September ha-
ben wir nun Zeit für unsere Diplom-
arbeit. In dieser entwickelt mein Team 
eine eigene Anbau-Kehrmaschine für 
die Rapid Technic AG. Der Unterricht 
an der ABB-Technikerschule findet in 
Schulklassen statt, und das Lern-
klima empfinde ich als äusserst ange-
nehm. Die Dozentinnen und Dozenten 
kommunizieren auf Augenhöhe mit 
uns Studierenden.

Ein wichtiger Grund, warum ich mich 
für ein Studium an der ABB-Techniker-
schule entschieden habe, war: Ich 
wollte mein Wissen erweitern und 
Neues dazu lernen. Ausserdem war 
mir sehr wichtig, mich im Markt zu 
etablieren. Ich kann mir gut vorstel-
len, in Zukunft eine Führungsposition 
zu übernehmen, in der ich neben mei-
nem technischen Wissen mein Inte-
resse und meine Freude am Sozialen 
und Zwischenmenschlichen einbrin-
gen kann. Das wäre cool! Wer sich in 
der heutigen Zeit nicht weiterbildet, 
hat es schwer, gute Stellen zu bekom-
men. Das wurde mir schon früh be-
wusst. Den Bildungsgang wie auch die 
ABB-Technikerschule kann ich auf nur 
empfehlen. Ich rate zukünftigen Stu-
dierenden, auf jeden Fall eine Informa-
tionsveranstaltung zu besuchen. Dort 

wird einem alles über das Studium er-
klärt und aufgezeigt.»

Sven Kümin studiert Konstruktionstechnik an der ABB-Technikerschule BILD: ZVG

ABB-TECHNIKERSCHULE

Die ABB-Technikerschule mit 
Standorten in Baden und Sursee 
bietet berufsbegleitende, eidgenös-
sisch anerkannte Bildungsgänge im 
technischen und im kaufmänni-
schen Bereich an. Während des 
dreijährigen Studiums arbeiten die 
Studierenden weiter in ihrem Beruf 
und können so das erlernte Wissen 
direkt in der Praxis anwenden. In 
der Serie «Bildung à la carte» stel-
len wir – in Kooperation mit dem 
Bildungsnetzwerk Aargau Ost – die 
Bildungsstätten der Region vor. 
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